
Winton und Tunstall,
GekeLkckswannaKWyominftAvenue.

Dry Goods für Baar.

Buffalo Fabrikat schwarzer Alpaeao,
Burl o ck S Di a m on d emd e n

Singer's ?Familien Nähmaschine."
. (AuS der New-Aork ?Tribune", 26. Jan. 1866.)

Die neue und bedeutend verbesserte Familien Nabma-
schine, welche nach mehr als zweijährigen Versuchen i'ekt

. . vollendet wurde, ist das jüngste von dieser Compagnie dar-
»M« Itl> > >j gebotene Erzeugniß. Diese Maschine führt eine feinere

e n

/X
/ - ) Muster von allen Gattungen der Maschine und von

den wunderbar feinen darauf genäbten Arbeiten können
in werden in dem Lokale von

»r Erlernung des Nähens auf denselben.
wird im Geschäft deutsch gesprochen. Seranton, 21. Mai iB68?ba

! Tonnen k^tUu,
(Nachfolg« von Connell u. Silkman,)

Engros- nnd Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Bauhandwerktr,

I AmeS', Old Eolony und Rowland'S

Schaufeln»
I HandwerkSgeschirr,

Kutscken-B olzen,

Farben, Oel, Terpeuin,

Alkohol und Kitt

! Eisen, Blei, Tement und Terra Cotta

Röhren,
Refrigatoreu, Wasferknhler»

Vesen und Mechwaaren,
Fensterglas zu Fabrikpreisen, ''da

l Scranton, <. Juli 1869.
!

Luch- Accidem-Drucker,

Buchbinder

Schreibbücber-Aabrikanten,
i

N». 322 Lackawanna «venu»,

Scranton. Pa.

Serneri

Herausgeber de« täglichen und wöchentlichen

"

«r? ik> »"

welcher die größte Verbreitung im Innern des
Staates besitzt. tBf9,tj

Interessant

Für die Damen!!
. Japanefifche Seide,

j j Merino'S. PoplinS,
SergeS-PrintS, rjw

j ! DelaineS, Gingha« «,

! glannel»
-e., ,e. S

si.^xiz'i's.
! farbige Betteppiche,

! Federn, j
Oilcloths, EarpetS.

i'V
. Die

M Leken Dry Goods Stores
- in >

s

Die Galland'fchen.

. Sprechet bor!!!

' Galland's Äreade.
317

Galland's
0»? ooovS

. Penn Avenue, Site der t!i»denstr«ße,
am alten Platze,

Die

IVlerchants 55 IVlechanics
Bant,

von Sc ranton. Pa.
t'apitsl, H 250,000.00

Präsident?Zohn Handley.
Vire-Präsideitt?l. E. Burgeß.
Sassirer?Wm. Henry Fnller.
Sekretär?Joseph H. Günfter.

Oireetorev:
Joseph H. Günster, ilol. Peter Bursche!,
Daniel B. Brainard, Patrick MeEan»,
D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howell, M. M. Äearney,

David T. Richards, Thomas Moore,
Hohn Handlep.

Zechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-

Personen, welche in dieser Bank deponiren, !
können nach Belieben Meld ziehen.

Kollektionen an alle» Hauptorten werden ge-
macht und am Tage der Zahlung zum niedrig.
sten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel verkauft für Ncw-Aoik und Philadel-khia, Deuischland. England, Irland, Schott-

Damen, sehet hier!
Die feinste Auswahl von

Damenscknben
verzichten Bttnnung der einzelnen

Kindcrschnbe

Herren-Stiefeln,

t- Ilvvrman«,
Verkaufslokal!

?l9 Lackawanna Avenue.

! Wilhelm F. Kiesel. > Carl Neuffcr.

Wilh. M. Kiesel «s Co..
Wechsel«,

i Passage-«»dSpeditions-GeschFft,

kmw Wilh. F. Kiesel «. To.

?Gagie Sstel,"

Lj,/? C. M. Slecle, Prop'r.

S. W. Keene,
Moöcow.Pa^

Stadt und Staat.

Für die Wittwen und Waiscu
der ini s-i-igen Kriege verwundcien oder gesalle-
ncn deulichen Soldaie» haben Mitglieder de?
hiesige» bis fest die folgenden Bei-

Pbi!. Nobinsen, fr. Köll.vO
lLeo. Gräber Zs.O«>
Fiiid. zircilich ÄI »v
Ai miii Burschel ZU.ID
Theo. Bürger 10.00
Leop. Sckimrff I(),!»>
Rodert Schimpft ä.OO
)i Leckelniet 5-.00
Pdll. .?och .>.OO
Phil. Robinson, sr. 5.00
John »!ouis 5.00
Dr. Ammann 2.00

i.'»»iis Gscheitli 5.00

P 169.0»

John Blatter jK 5.V0
Fried. Warmse 5.00
B. Simon lj.oo
Julius Lindemaiui 3 00
Fried. Becker 2.00
Carl Melius 2.00

S 20.00

Anfangs gehegten Erwartungen des Ver-
cino cntsprichl, kann noch nicht festgestellt
werden. Sollte dies iedoch nicht der Fall
sein, so '

die Ursache darin zu suchen,
daß de «verein infolge des Ankaufs

Zungen :?ar, auch Zeichnungen zur theil-
:.isen des Eigenthums zu
ei öffnen: da die einzelnen Mitglieder nicht

>'uiUku»! erscheinen niochteu, so mag eine
»'isie in den Zeichnungen für

Hilfsfvnd wohl eiugetrclen sein.

i Ii lerzlichstc» Tunk ab;
zugleich hoffn, wir, daß die »och rückstän-
digen Herren ihre Unterschrift nicht ver-
leugnen, sondern pünktlich einzahle» wer

Bierglase, sondern steuert bei zu dem edel-
stcn Zwecke ?zur Linderung der Noth der-
jenige!:, die ihre natürlichen Beschützer

verloren! !

Kränzchen. Freunde einer gemüihli- >
trn Abend-Unterhaltung mache» wir aus
?as am nächsten Montag Abend statt»!
findende Kränzchen des Turnvereins a»f

besagt, jirin Vütglied des Vereins sollte
fehlen.

DoA Carlos. Tie mit so großem
Beis.ille in Wilkesbarre aufgenommene
Aufführ-ung von Scenen aus Don Carlos
seitens des Wilkesbarre Turnvereins hat
die Mitglieder der dramatischen Sektion
oeranlaßt, eine gleiche Vorstellung in
Zcranton zu geben nnd wird dieselbe
ooraussichtlich in etwa zwei Wochen in
der Halle des hiesigen Harmonie Clnb
stattfinden. Das Nähere wird seiner Zeit
bekannt gcmacht.

Politisches. I'on vielen Seiten wird
eine Üou.'eulion befürwortet, die im Laufe

zu reorgaiiisir»». Aus welche Weise diese
Reorganisation zu Stande gebracht wer-
den soll, wird vorläufig nicht gesagt; so
lange das Volk corruvt genug ist, seine
Stimme für Geld zu verkaufen, können
wir ans keine Besserung vertrauen.

Naturwissenschaft. Der unterneh-
mende Verleger des Bernstein'schen Wer-
kes ?Aus dem Reiche der Natur-Wissen-
schaft." Hr. Chr. Schmidt von New-Aork,

Abonnenten für das Werk zu sammeln.
Diese Schriften find in populärem, volks-
tljümUchen Style gehalten und geben Be-
ledrung über Alles, was der Mensch wis-
se« sollte.

Durch die ?Bernstein'schen Abhandlun-
gen" ist Freunden der Natur-Wissenschast
ein Werk offerirt, wie es ihnen in solcher

wurde. ES ist dasselbe, die Wissenschaft im

des täglichen Lebens im Allgemeinen, di-
rekten Nutzen ziehen kann.

Erscheint vollständig in zwei Bänden
gebunden zum Preise von je K3.SO.

» Erdbeben. Gegen halb 12 Uhr am
Donnerstag Mittag wurde in dieser Ge-
gend (ebenso im ganzen Osten und west-
lich bis Ohio) ein leichte« Erdbeben ver-
spürt, das besonder« in den oberen Stock-
werken der Backsteinhäuser empfunden
ward. Mehrere Gebäude bekamen Risse,
so die ?Republican" Office, der Marble
Block und andere.

Auch in WiikeSbarre wurde der Stoß
In mehreren Häusern gefühlt.

Lebens - Versicherung. Es freut
uns, unseren Lesern und Freunden eine
znverlässtge Gesellschaft erster Klasse em-
pfehle» zu können, nemlich die Evitinen
tal Lebenoverstcherungs Gesellschaft von
Hartford, Eonn. Wir sind so überzeugt
von ihrer Solidität und verhältnißmäßi-
gen Billigkeit, daß wir selbst ein Policp
darin genommen haben. IhrEndowmcnt
Plan (Einkommen-Versicherung) ist ein
kapitaler Weg zur Geldanlage und zur
Versicherung zugleich. Wenn Jemand
zehn, fünfzehn oder zwanzig lebt,

zieht er den versicherten Betrag wicder
selbst, und im Falle seines vorherigen To-
des, wird der Betrag sogleich an seine Fa-
milie bezahl!. Jeder rechtlich denkendi

> Mann versichert früher oder später; dii
! weisesten Männer im Lande sind die er
! sten, die versichern. Können wir mehr zr

Gunsten desselben sagen?
Herr Bracken, der General-Agent, ha

Hrn. Rev. Carl Weber zum deutsche«
Agenten für Serauton und Umgegend er
nannt. Iw

Wir streben ?ach Gefall

?Marble Block,"
2 2 Lackaw a n u a Ave»!,!?,

Ser a n Io n, Pa.
Da ick kürzlich das photographischr Al.lier »o»

Visiten-Karte», Ker»stypeö»
JvorvtnpeS.

per Post werten pünktlich effektuir». las

!

werth

Lllenwaaren

Gebrüder Orr.
wk n, »H, s » v»..-q «» «.

Unterm Kostenpreise

Unser Mielb Eontrakt läuft am 1. Januar 1871.

Ein Preis für Alle!

Gebr! Orr's
Ein-Prets-Geschäst.

Germania
Lebens Versicherung« Compagnie,

zu New.Zlork.
Kapital und Urberschuß, P 770,000 00
Jahrliche» Einkommen 1,500,000 00
Versicherungen 27,150,00000

Letzterklärte Dividende, tv Prozent.

Germa,»taFeuerßerf!<hernngs
Gesellschaft.

Baar-Äapital, 500.000«
Ueberschuß, 5L8,k2l 7k

Total Vermögen !» 1,008,0217 t
Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent füi

und diese beiden riihm

Versicherte Personen habe,/ihre Prämien ai
ihn >u zahlen, M. Gehen,

22,1 j Office: Pittston Avenue, Scranton

Blüttcrtabak
Wir halten auf Vorrath alle Sorten einhei

Mischer BlStter-Tabacke, ebenso Havanna un

> Tripp u. ?».,
i imiöm 303 Lackawaima A»l

Neutralität.
Der französisch >- Dampftr ?St. Lau-

rent", ,cr au 5.,. ».-» New Mork nach
Brest bit r »i>bt weniger als 10,-
000 Kisten P iinciv 7<!,0>)0 G.wehre,
darunter sebr o,>,i,ir. und Spring'
sield-Büchsen. neue-
stein Spsteni, 70>>0 Remingtone und 6
amerikanische Mitrailleiisen an Bord.
Diese Waffe» soll!» »mi alle verweudei
werde», um die Soldaten Deutschland'»«
da ' mit den Ver. Staaten im tiefsten Zrie-
de» lebt, zu todten. Außerdem gingen
noch gegen 100 Freiwillige mit dem Dai,r>
pf-'r al > Das ist anrertkanifche Neulrali-
tät. Die Bundesregierung stellt sich
Deutschland gegenüber in dieselbe Position,
die England während des Bürgerkriegs
gegen die Ver. Staaten elnu.ibm. Nun,

Nintralität erreichen, was sie anstreben,
die vollständige Niederwerfung Frankreichs
wird sich nicht um einen einzigen Tag in
Folge dieser Waffensendungen verzögern

immerhin sieht Deutschland aber die
Liebe, wird sich hübsch hinter'« Ohr schrei'
ben, was jetzt passirt, und früher oder spä-
ter dürsten die Ver. Staaten ihre jetzige
perfide Politik zu bereuen haben. Eng-
land ist aber durch diese amerikanische Po-
litik eine erwünschte Handhabe in der
Alabamafrage gegeben.

Das (krdbcbcn.

Schenektady, N. Ij,, 20. Okt. Heute
Morgen um 11 Uhr 15 Min. wurde hier
ein heftiges Erdbeben verspürt. Die Ein-
wohner eilten in nicht geringem Schrecken
auf die Straßen uud die Ausregung der
Gemüther war beispiellos. Man konnte
deutlich sehen, wie die Gebäude wankten.

Die Bestürzung war groß.
Cleveland, 2t», Okt. Heute Vormittag

beben, das 12 bis 20 Sekunden dauerte,
»erspurt. Das Gebäude derNattoualbank,
oer Alwater-Block und andere große Ge-
bäude wankten vorwärts und rückwärts
and die Insassen eilten im größten Schrek-
ken auf die Straße. Die allgemeine Be-
stüezung war beispiellos. Das Erdbeben
wurde auch in Meadville, Penn., deutlich
»erspurt.

Montreal, 20. Okt. Um ei» Viertel
»ach 11 Uhr wurde hier ein heftiges Erd-
beben verspürt. Die Gebäude wankten
rückwärts und vorwärts und die Einwoh-
ner stürzten im größten Schrecken auf die
Tlraße.

Boston, 20. Okt. Heule Vormittag um
ilUhr 26 Minuten wurde hier ein hefti-
ges Erdbeben verspürt; die Gebäude wank-
en und unter den Einwohnern herrschte

größte Schrecken, besonders untcr De-
ren, welche in oberen Stockwerken an der
Arbeit begriffen waren. Unweit der Kreu-
iung von Statestr. und Merchant'S Row
prang an einem Gebäude ein Granit-
>lock in der Mitte und ein anderer wurde
>urch die Erschütterung um 3 bis 4 Zoll
>us der Mauer hervorgeschoben. Das
Zrdbeden dauerte dreißig Sekunden. Nach
zier eingelaufenen Berichten wurde das
'elbe mit gleicher Heftigkeit in Montreal,

ngland verspürt. (Aehnlich lauten die
Berichte von Burlington, Vt., Brunswick
ind Portland, Me., Saratoga, Warren-
iurg, Troy und Hudson, N. A., und von
mehreren Orten in Canada.)

Das ?N, Z>. Journal" schreibt: Hr.
!l. Klamroth theilt uns mit, daß aus dem
latriotischen Hülfsfond des Vereins ?Deut-
cher Liederkranz" gestern die vierte SlOOO
Zahlung an den Schatzmeister des Gene-
-al Comite'» des deutschen patriotischen
hülfsvereins, Herrn Sauer, erfolgt ist.
Oas Gefammtrefultat der Sammlungen
inte.r VereinSgliedern bis zum heutigen
!age ergiebt die nachstehenden Beträge-
totalfuinme der Zeichnungen 84038, da-
>on colleelirt H4OZB, dem Schatzmeister
>eS General-Comite's überliefert, 84000.

?Mavor Hall hat wiederum die regel-
näßige demokratische Nomination für er-
ter Beamter der Stadt New Jork erHal-
en?ein Amt, welches er gegenwärtig mit
o großer Fähigkeit bekleidet. Ohne Zwei-
el wird er mit sehr großer Mehrheit wie-
ser gewählt werden.

Zwei NentralitiitS-Proklamativnen
Ind von Präs. Grant letzther kurz hinter
inaiider erlassen. Das Ausrüsten kriege-
ischer Expeditionen gegen irgend eine be-
rcundete fremde Macht wird darin ver-
löten. Ob diese Proklamationen durch den
Zeutsch-französischen Krieg oder durch n.'ue
!kriegSrüstungen der Fenier veranlaßt sind,
st unbestimmt. Uebrigeus bleibt der Han-

sel mit Waffen n»d Kriegsmunition un-
terboten, und die Franzosen benutzen
>iese Erlaubniß, sich mit großen Massen
>ieser Artikel von hieraus zu versehen.

?ZineAenderung derStaatS-Eonstitu-
ion Pennsvlvanien's wird von vielen Sei-
en eifrig befürwortet. Zu diese», Zwecke
01l eine Convention berufen werden, wei-
he die wünfchenswerthen Aenderungen
luSzuarbeiten, und später dein Volke zur
ilnnahnie oder Verwerfung vorzuleben hat.
Namentlich wünscht man der Gesetzgebung
>as Recht zu nehmen, spezielle Gesetze zu
rlassen, da dies Recht im Inten sse von
Zorporationen so vielfach und schändlich
zemißbrauckt wird. In Illinois nahm
'as Volk kürzlich eine neue Constitution
ni, welche erwähnte und verschiedene an-
>e>e Verbesserungen enthielt. Dieselbe
ziebt allgemeine Befriedigung.

I» Boston feierten die Italiener
.tzlc Woche den 378sten Jahrestag der
Zntdeckung von Amerika durch ibren gio-
»en Landsmann Christopb Colnmisus.
>!ii.e große Parade und ein Pic Nie fand
iiatt und Mayor Shurtlaff hielt eine An

H.irrisburg, 22. Okt. Es besiegt sich

üet sich heute Morgen so wohl ir e ge-
wöbnlich.

PottsviUe, 23. Oktober. M. P?icell,
ver an, 19. September in der Wiithschast
von Weist in Broad Mountain den Ja
miS Kane i>:i Streit getötttl bat, tsr des
Mordes im zweiten Grade schuldig befun
den worden; die Geschworenen empfahlen
ihn der Gnade des Gerichtshofes.

Die republikanische Majorität in
Ohio beträgt 13,836 Stimmen. Campbell,
Demoerat hat im 3. Congreß Distrikt 53
Stimmen Majorität über Schenck.

Die Stadt New-Aork hat nach dem
neuesten Census 926,910 Einwohner.

Zwei prominente Banibäufer in
Richmond, Va., stellten vorgestern ihre
Zahlungen ein.

Feuer. Zwischen 11 und 12 Nhr I»
der Samstag Nacht wurde von eiuem
Brandstifter der Versuch gemacht, die
Werkstätte im Marmorgeschäst des Hrn.
A. B. Stevens in Brand zu stecken. Cln
Nachbar Namens Morgcn entdeckte das

Femr und löschte es au?.

Vermischtes. Ein einjähriges Kind
des Hugh Jone» von Olyphant bekam am
Freitag ein Fläschchen mit Creosot in die
Hände und trank von dem Inhalt. Ca
wird den Leichtsinn seiner TUern wahr-
scheinlich mit seinem Leben bezahlen mns-
sen.

Trotz der anhaltenden Trockenheit,
welche den Canal entwässerte, bat die
Del u. Hudson C. Co. dieses Jahr doch
mehr Kohlen verschickt, als jc z.'ivor.

?Lcn

sagt: ?Bierttinker werde,: erfreut jein zu
vernehmen, daß ihnen in dem von dies-
jährigem Wisconsin Hopsen gebrauten
Biere ein neiter Wohlgeschmack bevorsteht.
Es ist auteulisch, das, Sie Reben thatsäch-

trocknet wurden."
Sollte sich vielleiÄt aus dieser Ursache

die Vorliebe ?gewisser" Editoren sür star-
ken Scl'uapps herleiten lassen? Wir uii

serestheils bleiben ?beim Alten," sintemal
es zur Genüge erwiesen ist, daß das heu-
rige Bier keine übergroße Beimischung
von Hopfen enthält. Wen's juckt, der
krähe!

Den durchgefallenen Candidaten
wird seit dem Wahltage von Barbierern
der doppelte Preis für Rasieren abver-
langt. ?Denn," behaupten diese, ?Eure
Gesichter sind jetzt um's Doppelte länger
als vorher."

Gefälschte ?Fünfer" auf die Far-mers Bank in Ncading sollen in Umlauf
sein. Wir bekommen weder ächte »och
falsche zu sehen.

De» Republikanern in Wavne
Couuty ist es gelungen, ihre Canditaten
sür Schcriff und Schatzmeister zu erwäh.
le», wäbrend die Demokraten den Rest
ihres Tickets mit etwa MVMehrheit durch-
setzte».

S-K" Herr Charles Müller, früher iu
Wilkesbarre, bat jetzt sein Schnelderge-
sckäst in ler Penn Avenue, unterhalb
Mulberrystraße, in vollem Belrieb. Ihm
ging der Ruf eines tüchtigen und geschick-
ten Arbeiters hierher voraus uiiv wir
freuen uns zu vernehmen, daß er vollauf
Beschäftigung hat; »!c!'.c>resioweni,-er
werden stet.» neue Besiellui gen angenom-
iiien und pünktlich ausgeführt. Er kann

Die feinste Kleider i».ichei>,
Auch flickt er alle Sacken;
Drum, wer will sein,
Der kehre bei ihm ein,.
Zufriedenstell'» Euch will er,
So wahrer heißt C. Müller.

November Nummer des ?Zeck-
nologisten" liegt beie:l.> vor und enlhäll
wieder die gewöhnliche >c Auswahl in-
teressanten und belrl' c:i?en L,sestoffS,
Mit Januar beginnt ei» rciu. Jahrgang
dieser Zeilverschrift, we - e j.rer Mechani-
ker, Baumeister und H,ni'i,verler balten
sollte. Preis per Jahr 5- »i>; zu beziehen
ourck die Jndustrial P T itration Couipa
ny, 176 Broadway, New-Asrk.

Von« ?Lady's Friend," dem reich-
haltigste» Damen-Journal, ist ebenfalls
die 11. Lieferung erschiene», gefüllt mit
hübsche» JLustrationen, Erzählungen,
Zeichnungen zu Damenarbelten und er-
klärendem Text.

?Lieferung 27 von Gerhardt'S deutsch-
amerikanischem Conversations Lerleon
bringt die Artikel Culloma bis Dayton,
welche alle mit großer Ausjührlichkeii be-
handelt werden. Kein ähnliches Werk
Deutschlands kann sich mit dem Gerhardt-
schen messen, denn gerade jene Artikel,
welche sür Deutsch-Amerikanee ein beson-
deres Interesse habe», werden i» den in
Deutschland erscheinenden Werken nur
oberflächlich behandelt. Jeder auf Bild-
ung Anspruch machende Deutsche sollte
auf das Werk abouniren.

Präsident Grant, der schweigsame
?Schmöker," hat den 24. November
nerstag) zum Danksaguugstag festgesetzt.
Für die ihm im Laufe des Jahres gemach-
ten Geschenke will er ein spezielles Dank-
gebet empor sende».
. Der deutsche Bauverein No. Ii ver-
steigerte am Montag Abend acht Anlehen
zu folgenden Prämien: eins zu 29, sechs
zu 3l) und eins zu 32 Prozent Prämie per
5100. -

Herr Frank Beamish, der geschlagene
demokratische Candida! sür Prothonotar,
beabsichtigt, die Wahl des Hrn. Geibel für
dieses Amt anzufechten.

Wayne County lst durch einen Or-
kan heimgesucht worden, der beträchtlichen
Schaden anrichtete.

Der 10jährige Sohn des Johu
Harris von Bellevue füllte am Donnerstag
eine Blechkanne mit Pulver und setzte
Feuer daran. Die Explosion verbrannte
den Knaben so schlimm, daß er wahr-
scheinlich das Augenlicht verlieren wird.

KS"Dr. I. Cohen, früher Prediger der

israelitischen Gemeinde dahier, hat einen
Ruf nach Syraeufe, N. ?>., erhalten und

wird diese Woche mit Familie dahin ab-
reisen. Wir freuen uns zu höre», daß sei»
Gehalt bei der dortigen jüdische» Gemein-

de ?Coneord" ein solcher >st, bei dem «in
Mann mit Familie bestehen kann und

wünschen ihm herzliches Wohlergehen im

neuen Wirkungskreise.

WilteSbarre. Die äugest,llle Pro!e
ergab, daß die neue Dampsspritze zur Zu
friedeuheit arbeitet, doch war knn Zch'auch
vorhanden, der dem Druck widerstehen
konnte. William Thomas .vuide am
Donnerstag Abend gegen ll llbr nah«
dem Depot der L. u. 81. Eisenbahn iu
Kingston von einer Lokomotive überfah-
ren und augenblicklich gelobtet. Ter Ver-
unglückte war ohne Zweifel betruiikc«. ?

Der Wilkesbarre Männerchor hält am
Montag den 31. Okt. einen Ball in

Landmessers Halle ab. Ira M. Kirken-
dall, der neuerwählle Bnrgeß, nahm am
Montag den 17. Okt. von seinem Amte
Besitz. Herr Adam TürkeS baut an der

! Canalstraße. nördlich vom Canal, zwei
hübsche Backsteingebäude, drei Stockwerke

i hoch.
j ?lm Jahre 13L9 wurden von 12
amerikanischen Compagnien 35U,66NNäb-

! Maschinen «erkauf».

Itt lahren, wo kein Staatsbeamter
in Pennsylvanlen zu wählen ist, war es
immer Gebrauch, und zwar mit gutem
Grunde, die resp- klirr Stärl.> der roliti.
schen Parttie» nach der Ltimme -u schät-
zen, welche für die Eoiu'/eß.Candidai.n
abgegeben werden. Wendet man dieseRegel auf die diesjährige Heilst.''abl an,so erweist sich eine demokratisch- Mehrheit

l ungefähr 2VVO im Staate, trotzdem
daß etwa I,MVNeger fast bis auf den
letzten Mann das radikale Ticket stimm-
ten!
"Die St. Louis ?Westliche Post"

schreibt: Herr Felix Costa ist ?ach Nach,
richten von Washington seines Postens
als Hasencollcktor enthoben worden, weil
-- er ein Anhänger Grab Brown'« und
liberaler Principien ist! Bekanntlich istHerr Coste der einzige deutsche Bnndesbe.
Amte in St. Louis, und das! Präsident
Graut auch ihn jetzt absetzt, beweist am
Besten, was er von den Diensten hält,
welche das St. Louiser Deutschthum in,'
Jahre 1861 und den folgenden der Union
geleistet hat. Es beweist auch, wie er seine
Pflichten als oberster Bnndcsbcamtcr ver-
steht, indem er sich in, ihn gar nichts an-
gehende einmischt
und gute N.publ-l.lücr und ausgezeichnete
Beamte lediglich uui deßwillen verfolgt,
weil sie sich erlaube», eine eigene Mein-
ung zu haben.

In der britischen Colonie am Re?-
River gährt es wieder, und die ?Dom,,
nion" wird »och längere Zeit ihre liebe
Noth mit dieser nc»en Provinz haben.Die kanadischen Volontäre, welche dorteingerückt sind, scheinen die spanischen
Freiwilligen tn Euba zum Muster genom-
men zu haben, und der Gouverneur sollnicht im Stande sei», ihrem ungesetzliche»
Treiben Einhalt zu thun. Nur in Einem
Punkte stimmen die Ansiedler n»d die Vv -
lontäre nberein; in ihrer Feindschaft ge-
gen die Amerikaner, denen man nicht gr°
statten will, sich in Manitoba niederznlassen.

»M.. Wenn ihr gute Messer, Gabel».
Löffel, Lichter, Laternen nnd allerhand
Blech- und Eisenwaaren, Wasser- und
Brunne».Eimer oder andcre dem Hans-
halte nöthigen Gegenstände brau»», sogeht zu Heinrich I. Ziegler, Cedarstraße.
welcher zu den billigsten Preisen ver
kauft. 2953 m

SW-, Vergeht nicht, daß Herr Ckittei"
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Courthause dahier, Rezepturen auf
das Gewissenhafteste ausführt und alle in
sein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

«S- Das neue pbotographische Atelier
in Hyde Park ist am Ende der Straße».
Eisenbahnlinie. Die besten Bilder werden
daselbst angefertigt und für Zufriedenheitgarantirt. Sprecht bei ihm vor. 14ap70

Hierher! Nach zweiwöchentllcher Ab-
Wesenheit ist Hr. Nettleto» soeben wiederaus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vorrath von Stiefeln. Schüben, Reiseta-
schen u. s. w,, welche ihres Gleichen sucht.
Er hat in. Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Goldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Profi» mit seinen Kun-
den zu theilen. Wer in seinem Geschäftevorsprecht und die Waaren prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Herr Anton Ivos besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,
als auch Reparaturen und wird seinenFreunden und Landsleuten bel ihren Ein-
kaufen gerne behülflich sein.

Vergeht nicht: die zweite Thüre von
Sandersous Bank. 28ap

»N?, Wenn ihr ei»en neuen Ofen
braucht, so geht zu Heinrich I. Ziegler
(Nachfolger de« verst. George Pfeffer,,
welcher euch zufriedenstellen wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oefen, die er zu
den billigsten Preisen verkauft. Kauflu-stige werden wohl thun, bei ihm vorzu.sprechen und seinen Store nicht verlassen,
ohne befriedigt zu sein. 2953 m

?Von den französischen Festungen und
befestigten Städten wurden bis jetzt bela-
gert und genommen- Straßburg, Toul,
Lütztlstein und Lichtenberg. Mit Sturm
genommen: Wetßenburg. Nach kurzem
Widerstände übergeben: Marsal, Sedan,
Laon, Vitr? le Frangals undSoisson«;zusammen zehn feste Plätze. Dagegen
werden belagert und haben »och nicht ra-
pitulirt: Metz, Paris, Pfalzburg, Mezie-res, Thionville, Büsch und Montmedp.
Nicht belagert, sondern »ur beobachtet,
resp, cernirt sind: Veriu», Schlettstadt.
Nenbreisach, Longwy, Beifort und Earig-
nan.

In der ?Augsburger Allgemeinen
Zeitung" wird an die Adresse der ?Nordd.Allgtw. Ztg." solgente Note gerichtet:
?Nordteuische Brüder! Ihr wollt wisse»,
wie Süddeutschland am besten seine treue
Aufopferung zn lohnen sei? Ich will es
euch sagen: ~'s'ebt unserem übcr Alles ge-
liebten Deutschland ein» Verfassung, sofrei wie die italienische oder die belgische;
gebt uns Gewissensreihelt. banut den Cit-
rus in die Kirche, vertreibt ihn aus Schule
und Parlament, gebt uns obligatorische-
Civilebe und eine freie (t>eineindeverfaff
unK: schafft «int staikc Eeniraigewalt und
ein Parlament, dessen Vc Schlüsse, wenn «s
sein muß, eine Million Bajonette zur

Der West,'. M-il. schreibt: ?DieVerwendung der französischen Gefangenen
zu dtn projeetirten Can.ilbauten steht nun
in sicherer Aussicht. Zur Ausgrabung
des Eanais von Hunelensahr nach Nord-
horn sollen bei Hunekensäbr (j Meile von
Singen) Baracken sür 2100 Gefangene
nebst BiwachungSmauuschaften erbaut
werden. Diese, Canal bezweckt die Per
bindung der Flüsse Em« uul V.chta. ZurVerlängerung des ei steu Wir! Eanal« und
dessen Verbindung mit den Staudersehu-
Canälen werden Barackenl.-.gcr für IVVI>
Gefangene nebst
icn am rechten User des Wir. 5.,?a1s im
Osten der Stadt Papenburg e»,U,itt wer-
den. Dieselbe hat ein großcs Schützenzeltgegen entsprechende Entschädigung zur
Verfügung gestellt. Ein Reserve-Hülfs-corp« von 300 Mann Infanterie wird in

> Lingen einquartirt werden; auch ein La
zareth für sämmtliche Mannschaften sollhier eingerichtet werden."


